
 

Weitere Informationen zur Tagung finden Sie unter: 
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21. Mai 2016            Call for Papers 
Institut für Anglistik und Amerikanistik, Campus der Universität Wien, Spitalgasse 2-4, Hof 8.3, 1090 Wien  

Samstag, 21.Mai 2016, 10:00 – 17:00 

Die 8. Nachwuchstagung der ÖGSD wird vom Fachdidaktik-Team (CELT) am Institut für Anglistik und 
Amerikanistik der Universität Wien organisiert.  

Diese Tagung will jungen Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftlern, die sich mit sprachendidaktischen 
Fragestellungen befassen, die Möglichkeit geben, laufende Projekte und abgeschlossene Arbeiten (z.B. 
Diplomarbeiten, Dissertationen, Master- und Bachelorarbeiten) zu präsentieren und zur Diskussion zu stellen. 
Alle Kolleginnen und Kollegen, die sich für sprachendidaktische Fragen interessieren, sind herzlich eingeladen. 
Präsentationen und Poster sind aber dem wissenschaftlichen Nachwuchs vorbehalten.  

Für die Vorstellung von laufenden oder abgeschlossenen Projekten stehen drei Formate zur Auswahl:  

 Präsentationen zu je 30 Minuten (20 Minuten Vortrag + 10 Minuten Diskussion) 
 Posters A: Poster-Ausstellung mit persönlicher Kurzvorstellung 

Posters B: Poster-Ausstellung ohne persönlicher Kurzvorstellung 

Die Anmeldung erfolgt bis 6.4.2016 bei Monika Fahrnberger (celt@univie.ac.at). Bitte hängen Sie der E-Mail ein 
Textdokument (.doc) an, das folgende Informationen enthält:  
 

 Name des/r Vortragenden  
 Institution 
 Name des Betreuers/der Betreuerin 
 Titel des Vortrags / Posters 
 Format (Präsentation, Poster A oder Poster B) 
 Abstract (max. 150 Wörter) 
 Sprache, in der der Vortrag/Poster gestaltet wird  

 
Die Teilnahme ist für Vortragende kostenfrei. Für ÖGSD-Mitglieder ohne Vortrag/Poster und studentische Gäste 
beträgt die Konferenzgebühr – einschließlich Mittagsbuffet – €  10,  für  Nichtmitglieder  €  15.    
 
Das Organisationsteam & ÖGSD Vorstand  

8. ÖGSD NACHWUCHSTAGUNG 
Sprachendidaktik: der wissenschaftliche Nachwuchs im Dialog 


